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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Neumarkt (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd)

SV Breitenbrunn IV : FSV Berngau III 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Breitenbrunn IV und dem FSV 
Berngau III

Nach ca. 120 Minuten Spielzeit nahm der FSV Berngau III beim 5:5 gegen den SV Breitenbrunn IV
in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Neumarkt (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) einen
Zähler mit. Besonders Sixt und König behielten in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und
konnten all ihre Spiele für den SV Breitenbrunn IV gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte
Begegnung mit einem Satzverhältnis von 17:17.

Los ging es mit dem Doppel. Sixt / König gelang es, Schmid / Gabriel im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Ferstl / Ehrl das Spiel gegen Völkl / Haubner mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian Sixt seinen
Gegner Michael Schmid beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei
Spielen nun ein 2:1. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Reinhard König und
Roland Völkl, das Reinhard König letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Heinrich Ferstl beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Johannes Gabriel. Einen Zähler für die Gäste musste Jan-Gerit Ehrl bei der 1:3-Niederlage gegen
Jasmin Haubner hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3. Beim 3:0-Sieg gegen Roland
Völkl zeigte Sebastian Sixt seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte wenig später Reinhard König beim 3:0 gegen Michael Schmid und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schmid nun 15 Siege und 12
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Heinrich Ferstl verlor nachfolgend sein
Spiel indessen gegen Jasmin Haubner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 6:11, 9:11. Der
Stand vor dem letzten Spiel des Abends hieß damit 5:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Jan-Gerit Ehrl letztlich parat, um Johannes Gabriel final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 9:11, 5:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Breitenbrunn IV in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.03.2024
gegen den FC Deining V bevor. Für den FSV Berngau III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Wolfstein II am 06.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:18
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Breitenbrunn IV

Doppel: Sixt / König 1:0, Ferstl / Ehrl 0:1 
Einzel: S. Sixt 2:0, R. König 2:0, H. Ferstl 0:2, J. Ehrl 0:2 

 FSV Berngau III
Doppel: Schmid / Gabriel 0:1, Völkl / Haubner 1:0 
Einzel: M. Schmid 0:2, R. Völkl 0:2, J. Gabriel 2:0, J. Haubner 2:0
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